
Arbeitslosigkeit
Wie ist die Situation in den USA / Deutschland / Europ

verständnis: Video 

reiben: eine Geschichte, ein Tagebuch 

echen: Rollenspiel, Über Arbeitslosigkeit sprechen
gleichen, Grafiken beschreiben, Wortfeld 
beitslosigkeit,” Wünsche erklären 

en: einen Artikel aus der Zeit, eine persönliche 
chichte 

mmatik: Komparativ, Superlativ, Konjunktiv II 







Ein Vergleich

•  



Komparativ / Superlativ

Positiv Komparativ Superlativ

hoch höher am höchsten

niedrig niedriger am niedrigsten

faul fauler am faulsten

fleißig fleißiger am fleißigsten



Jetzt sind Sie dran!

Positiv Komparativ Superlativ

groß

problematisch

billig

teuer

viel



Themenblätter: Arbeitsblatt A, richtig oder falsch fragen







Europa



Europa



Fragen zum Video

anische Fachkräfte für Deutschland  – (DW Video) Die ersten 2 Minuten 

    Lernziel:  Intensives Hören & herausfinden, warum die Spanier nach Deutschland ziehen 

    Einmal zeigen / Studenten notieren was sie verstehen. 

    Ein zweites Mal zeigen und dann die Aufgaben in Partnerarbeit lösen. 

    Richtig / Falsch, wenn falsch, was ist richtig? 

    1.  Die 3 jungen Männer kommen aus Spanien und wohnen jetzt in Bremen. 

    2.  Sie haben noch nicht ihren Universitätsabschluss. 

    3.  Sie wollen ihre ersten Berufserfahrungen in Deutschland sammeln. 

    4.  50% der Spanier in der Altersgruppe der jungen Männer sind arbeitslos. 

    5.  Schlechte Bezahlung und kaum Chancen zum Aufstieg sind zwei Gründe für die         
swanderung. 



g

ische Fachkräfte für Deutschland  – (DW Video) Die ersten 2 Minuten 

       6.  Wegen des schlechten deutschen Wetters möchten die drei zurück nach Spanien. 

       7.  Karriere und die Zukunft sind die wichtigsten Themen für die jungen Menschen. 

       8.  Sie arbeiten bei einer Software-Beratungsfirma. 

       9.  Sie haben den Job gefunden, nachdem sie in Bremen angekommen waren. 

       10.  Sie wollen nur für ein paar Jahre in Deutschland bleiben. 

       11.  Die Spanier lernen weiter Deutsch und die deutschen Mitarbeiter lernen Spanisch



Spanische Fachkräfte für 

Deutschland 



Spanische Fachkräfte für 

Deutschland 

• Link in YouTube: 
http://www.youtube.com/watch?
v=FcXKxGke8zM&feature=related









Titel. Was sagt der Mann?





Arbeitslosigkeit
(Wortfeld als Hausaufgabe = Brainstorming!

Am nächsten Tag schreiben Sie die Wörter zusammen.)



• Homeless- der Obdachlose

• Capitalist- der Kapitalist

• Welfare- die Sozialhilfe

• Foreigner - der Ausländer

• Recession- die Rezession

• Economy- die Wirtschaft

• Supply- das Angebot / Demand- die Nachfrage



Kosten für Sozialhilfe steigen auf Rekordhöhe 

-Zeit Online 20.10.11  

ext mit Fragen, könnte man als Hausaufgabe verwenden]

ie Sozialhilfeausgaben in Deutschland steigen weiter: 2010 wurde
it 21,7 Milliarden Euro ein Höchststand seit der Reform der 

ozialhilfe im Jahr 2005 erreicht, teilte das Statistische Bundesamt
it. Im Vergleich zu 2009 wuchsen die Ausgaben um 3,9 Prozent. 

m Durchschnitt gab der Staat für jeden Bürger 266 Euro aus. 

ehr als die Hälfte der Ausgaben (57 Prozent) entfiel auf die 
genannte Eingliederungshilfe für behinderte Menschen. Knapp 
n Fünftel (19 Prozent) wurden für die Grundsicherung im Alter 
nd bei Erwerbsminderung ausgegeben, jeder siebte Euro für die 
ilfe zur Pflege (14 Prozent) und zehn Prozent für die Hilfen zum 
ebensunterhalt oder zur Gesunderhaltung. 



dtstaaten geben die meiste Unterstützun
-Zeit Online 20.10.11 

• Die höchsten Pro-Kopf-Ausgaben 
hatten die drei Stadtstaaten: Bremen 
lag mit 441 Euro vor Hamburg (414 
Euro) und Berlin (406 Euro). Unter 
den Flächenländern ist Schleswig-
Holstein mit 314 Euro vorn. Am 
wenigsten gab in Westdeutschland 
Baden-Württemberg aus (194 Euro je 
Einwohner), im Osten war es der 
Freistaat Sachsen mit 139 Euro







Teil 2: Eine persönliche Geschichte



Eine persönliche Geschichte

• Link: 
http://www.freitag.de/
2003/47/03470501.php



Rollenspiel

• Sie sind jetzt der Mann in der Geschichte. 
Sie gehen zum Arbeitsamt und wollen eine 
Stelle finden. Wie läuft das Gespräch?



Was würden Sie 
machen?

• Was würden Sie machen, wenn Sie kein 
Geld hätten?

• Was würden Sie machen, wenn Sie keine 
Stelle hätten?

• Was würden Sie machen, wenn Sie keine 
Stelle und drei Kinder hätten?



Konjunktiv II

Infinitiv Imperfekt Konjunktiv II

haben hatte hätte

sein war wäre

spielen spielte spielte

werden wurde würde

mögen mochte möchte



Tagebuch

• Schreiben Sie! Sie sind seit einem halben 
Jahr arbeitslos und kann immer noch keine 
Stelle finden. Wie sieht das Leben aus? Was
machen Sie jeden Tag? Haben Sie Wünsche
und Träume? Was wollen Sie? Aus welchen
Gründen? Was würden Sie machen?



Wie wird man arbeitslos? Eine 
Geschichte erfinden. [Lehrerblatt 05]



ÜBER
ARBEITSLOSIGKEIT

REDEN 



Partnerarbeit: Was bedeuten die Wörter? Lesen Sie und 
ergänzen Sie.

Arbeitslose - Arbeitslosenquote - 
Prozentsatz

Erwerbstätige haben Jobs. ______________ haben keine

Wenn es 1 Mio. Arbeitslose unter 10 Mio. möglichen 
Arbeitnehmern gibt, ist die ______________ 10%.

Die Arbeitslosenquote ist von 11% auf 10% gefallen. Der 
_______________ der Arbeitslosen ist gefallen.



q g

gehen (um/auf) - sich stabilisieren - zunehmen (um/auf) - ko
 - wachsen (um/auf) - fallen (um/auf)

+/- neutral + positiv - negativ

entwickeln / hat 
ch entwickelt

steigen / ist gestiegen sinken / ist gesunken



+/- neutral + positiv - negativ

sich entwickeln / hat 

zurückgehen (um/auf) - sich 
stabilisieren - zunehmen (um/au
konstant bleiben - wachsen (um/
fallen (um/auf)



Wie viele Arbeitslose 
gab es 1950?

n welchem Jahr hatte
Deutschland die
niedrigste Arbeits-
osenquote?

Wieviel Arbeitslose
gab es 1990?

Wie hoch war die
Arbeitslosenquote 2008?

2000 2008?
Quelle: Bruno Zandonella, Themenblätter im Unterri



Die Grafik zeigt, dass sich die Arbeitslosenquoute insgesam

Aus der Grafik geht 
hervor,

dass die Zahl der Arbeitslosen zwischen 
und 20.. .

Wie man sehen kann ist/hat die Arbeitslosenquote




